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Fachcurriculum des Faches Naturwissenschaften 

 
Grundprinzipien des naturwissenschaftlichen Unterrichts an der Hermann-Löns-Schule: 
 
Im naturwissenschaftlichen Unterricht an unserer Schule ist die Handlungsorientierung mit naturwissenschaftlichen Experimenten ein zentraler 
Punkt. So möchten wir allen Schülerinnen und Schülern ermöglichen, naturwissenschaftliche Phänomene eigenständig zu entdecken und zu 
verstehen. Zentraler Bestandteil ist die experimentelle Arbeit, bei der Versuche nicht nur demonstriert, sondern von den Schülerinnen und Schülern 
selbst durchgeführt und protokolliert werden. Die Erstellung von Versuchsprotokollen ist hierbei ein verbindliches Element, das die strukturierte 
Herangehensweise an wissenschaftliche und alltägliche Fragestellungen fördert. 

Die Sicherheit im Experimentieren hat oberste Priorität. Daher werden alle Schülerversuche gemäß den aktuellen Richtlinien der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV, BG/GUV-SR 2003) durchgeführt. Zudem erfolgt zu Beginn jedes Schulhalbjahres eine verpflichtende 
Sicherheitsbelehrung in jeder Lerngruppe, um die Sicherheitsregeln und das Verhalten bei Unfällen zu verinnerlichen.1 

Ein wichtiger Bestandteil des naturwissenschaftlichen Unterrichts in Klassenstufe 6/7 ist die Thematisierung der menschlichen Sexualität. Dieser 
Themenbereich dient u.a. der altersgerechten Aufklärung über den eigenen Körper sowie über verschiedene Verhütungsmethoden. Die 
Schülerinnen und Schüler üben dabei unter Anleitung den sachgerechten Umgang mit Kondomen, während alle anderen Unterrichtsinhalte 
überwiegend theoretisch behandelt werden. Der Unterricht ist sachlich und wissenschaftlich fundiert gestaltet und enthält keinerlei pornografische 
oder unangemessene Inhalte. Die Gestaltung der eigenen Sexualität ist ein wichtiger Teil unserer Persönlichkeit und die Erziehung einer gesunden 
Sexualität liegt im Wesentlichen im Aufgabenbereich der Erziehungsberechtigten, daher werden die Eltern immer vorab schriftlich über die 
Durchführung dieses Unterrichtsthemas informiert. 

Um eine einheitliche und transparente Leistungsbewertung zu gewährleisten, werden pro Schuljahr vier verbindliche Leistungsnachweise parallel 
in allen Klassen eines Jahrgangs geschrieben. Der Unterricht und die Leistungsnachweise bedienen alle drei Anforderungsebenen und bereiten 
auf den ESA, den MSA und die allg. Hochschulreife vor. In der Tabelle sind Vorschläge für den Zeitpunkt der Durchführung von 

 
1 Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e.V. (DGUV): Unterricht an Schulen mit gefährlichen Stoffen, Berlin (2010) 
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Leistungsnachweisen zu finden. Dies dient der besseren Orientierung. Leistungsnachweise werden ggf. von den Fachkolleginnen und -kollegen 
lerngruppenabhängig angepasst. Auch die inhaltliche Schwerpunktsetzung erfolgt von den Fachkollegen lerngruppenabhängig nach 
didaktischen und methodischen Überlegungen. Alle Themen sind verbindlich und unterliegen keiner strikten Hierarchie. 
 
Für eine kontinuierliche Weiterentwicklung des naturwissenschaftlichen Unterrichts wird das Fachcurriculum sowie die Unterrichtsinhalte 
regelmäßig durch die Fachschaft evaluiert, überarbeitet und angepasst. 
 

 

Die Grundprinzipien des NaWi-Unterrichts im Überblick: 
 

- Handlungsorientierung, naturwissenschaftliche Experimente und die Erstellung von Versuchsprotokollen sind Grundprinzipien des 

naturwissenschaftlichen Unterrichts an unserer Schule und für alle Unterrichtsinhalte verbindlich vorgeschrieben. 

- Es werden 4 verbindliche Leistungsnachweise pro Schuljahr parallel geschrieben. 

- Schülerversuche sind nach den Richtlinien der DGUV (BG/GUV-SR 2003) in der aktuellen Fassung durchzuführen.  

- In jeder Lerngruppe ist zu Beginn des Schulhalbjahres eine Sicherheitsbelehrung durchzuführen. 

- Lerngruppenabhängige Themenschwerpunkte werden gesetzt. 

- Eltern werden über die Durchführung des Themas „Sexualität des Menschen“ schriftlich informiert. 

- Das Fachcurriculum und die Unterrichtsinhalte werden regelmäßig von der Fachschaft evaluiert, angepasst und weiterentwickelt. 
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Basiskonzepte des naturwissenschaftlichen Unterrichts an der Hermann-Löns-Schule: 
 
Der Erwerb von Kompetenzen im naturwissenschaftlichen  

Unterricht lässt sich den sieben Basiskonzepten zuordnen.  

Diese sind im Fachcurriculum in der Spalte Basiskonzepte  

vermerkt. Folgende Basiskonzepte gibt es laut den Fach- 

anforderungen für den naturwissenschaftlichen Unterricht:2 

 
 
 
 
 
 
Hinweise zu den Anforderungsebenen: 
 

Normal gedruckt:  
Verbindliche Inhalte und Kompetenzen für den Ersten allgemeinen Schulabschluss (ESA) 

 
Unterstrichen gedruckt:  

Zusätzliche Inhalte und Kompetenzen für den Mittleren Schulabschluss(MSA) und die allgemeine Hochschulreife (AHR) 

 
 

 
2 Ministerium für Schule und Berufsbildung des Landes Schleswig-Holstein: Fachanforderungen Naturwissenschaften, Kiel (2009) 
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Der Beitrag des Faches zur Medienbildung: 
 
Der Erwerb von Medienkompetenz lässt sich in die nachfolgenden Kompetenzbereiche kategorisieren, die sich wiederum weiter 

ausdifferenzieren lassen.3  

Diese sind im Fachcurriculum mit nachfolgenden Abkürzungen (K1-K6) in der Spalte Medienbildung vermerkt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3 Ministerium für Schule und Berufsbildung des Landes […]: Ergänzung zu den Fachanforderungen: Medienkompetenz – Lernen mit digitalen Medien, Kiel (2018) 
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Digitale Inhalte für den naturwissenschaftlichen Unterricht: 
 
Es gibt unterschiedliche digitale Inhalte, die für den naturwissenschaftlichen Unterricht genutzt werden können. 

Hervorgehoben werden hier einige dieser digitalen Inhalte, die alle auf den Ipads der Schule als Apps installiert werden können.4 

 

Merck PSE HD 

 

PSE ist ein interaktives Periodensystem der Elemente, das umfassend und interaktiv über die auf unserem Planeten vorkommenden Elemente 

mit ihren physikalischen und chemischen Eigenschaften informiert. 

 

Decibel Ultra 

 

Mit der App Decibel Ultra können Lautstärke und Schalldruckpegel gemessen werden. 

 

AudioHimmelsführungen 

 
Diese App bietet eine geführte Himmelsbeobachtung. Für Anwendungen in der Schule stehen zudem passende Arbeitsblätter bereit. 

 
 
 
 
 

 
4 IQ.SH: Fachportal.SH der Naturwissenschaften (2025) 
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1. Schuljahr (Klassenstufen 5) 

 
Verbindliche Fachinhalte Kompetenzbereich 

(Schwerpunkte) 
Konkretisierung Methoden Basiskonzepte / 

Medienbildung 
- Sicherheitsbelehrung  - Belehrung und Überprüfung der 

SuS5 nach den Vorgaben der 

RiSU „Richtlinien zur Sicherheit 

im Unterricht“  

  

- Einführung des NaWi-

Protokolls 

Schreiben Protokolle und 

dokumentieren ihre 

Ergebnisse fachgerecht 

[Kommunikation] 

- Veranschaulichung und 

Notwendigkeit von   

naturwissenschaftlichen 

Protokollen 

- Festgelegtes Protokollschema: 

Versuch / Material / Aufbau / 

Durchführung / Beobachtung / 

Erklärung 

- Einfacher Versuch zur 

Verdeutlichung des 

Versuchsprotokolls 

Materie, 

Wechselwirkungen, 

System 

K3, K5, K6 

- Einführung Modelle und 

Modellvorstellungen 

- einfache Teilchen-

vorstellung  

- Auf- und Abbau von 

Stoffen 

Nutzen Modelle, um 

naturwissenschaftliche 

Zusammenhänge zu 

verstehen [Fachwissen, 

Erkenntnisgewinnung] 

- Einführung des Teilchenmodells 

-Teilchenversuch  

 

- Brennerführerschein (NaWi 

aktiv) 

- Ein Farbstoff breitet sich 

aus (Tinte) 

- (fakultativ: Teebeutel in 

Wasser) 

- Versuch: Ein Duft verteilt 

sich 

Materie, 

Wechselwirkungen, 

System 

K2, K6 
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- Umgang mit 

naturwissenschaftlichen  

Experimentiermaterialien  

 

 

- Versuch: Kristalle lösen 

sich auf 

- Versuch: Spritzenversuch 

- Regelkonformer Umgang 

mit dem Brenner 

(korrektes An- und 

Ausmachen des Brenners) 

- Einstiegsversuch 

Gasbrenner (kontrollierte  

Gasexplosion) 

>LEHRERVERSUCH 

- Versuch: Glasbiegen 

- (fakultativ: 

Magnesiastäbchen) 

- Versuch: Rußversuch  

(leuchtende und 

rauschende Flamme) 

Leistungsnachweis Nr. 1 
- Aggregatzustände Nutzen Modelle, um 

Zustände und den 

Wechsel zwischen 

Aggregatzuständen zu 

verstehen [Fachwissen, 

Erkenntnisgewinnung] 

- Erklärung der 

Aggregatzustände durch das    

Teilchenmodell (SuS spielen als 

Teilchen die Aggregatzustände) 

- Übergänge zwischen 

Aggregatzuständen 

- Wiederholung des 

Teilchenmodells  

- Versuch: Ballon in der 

Flasche 

- Versuch: Eiswürfel 

erhitzen 

Energie, Materie, 

Wechselwirkungen, 

System 

K2, K5, K6 
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- Experimente zu den 

Aggregatzuständen mit Wasser 

(Hypothesenprüfung) 

- Wiederholung der 

Sicherheitsbelehrung und der 

Gefahrenzeichen 

- (fakultativ: Versuch 

Zucker erhitzen) 

- Versuch: Kerzenversuch 

- Versuch: Teebeutelrakete 

 

Leistungsnachweis Nr. 2 
- Stoffeigenschaften 

- Trennverfahren 

- Reinstoffe und 

Stoffgemische 

 

Nutzen Modelle, um 

Eigenschaften 

verschiedener Stoffe zu 

verstehen [Fachwissen, 

Erkenntnisgewinnung] 

- Ordnungsprinzipien 

- Trennung nach 

Stoffeigenschaften:  

Größe, Gewicht, Dichte, Farbe, 

Form, Geruch,   

Schmelz- und Siedetemperatur, 

Haftfähigkeit 

- Trennverfahren: 

Windsichten, Auslesen, Sieben, 

Filtrieren,   

Eindampfen, Destillieren, 

Sedimentieren, Dekantieren   

und Chromatografieren 

- Stoffgemische: 

Homogene und heterogene 

Stoffgemische 

- Trennversuch: Mischung 

aus Sand, Blättern, Plastik  

und Sägespänen soll durch 

SuS getrennt werden. 

- Brausepulverversuch 

- Meerwasserversuch: 

filtrieren (Plastik) und  

eindampfen (Salz) 

- Versuch: 

Trinkwasserherstellung 

(Destillation mit   

Liebigkühler) 

>LEHRERVERSUCH 

- Versuch: Chromatografie 

(Trennverfahren am Bsp. 

der Farbtrennung von 

Filzstiften mithilfe von  

Materie, 

Wechselwirkungen, 

System, Chemische 

Reaktion 

K2, K3 
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(Feststoffgemisch, Suspension, 

Lösung, Emulsion, Nebel, Rauch 

und Gasgemisch) 

Kaffeefilterpapier) 

 

 

Leistungsnachweis Nr. 3 
- Haustiere und Nutztiere 

 

Unterscheiden die 

Merkmale von Haus- und 

Nutztieren 

[Kommunikation, 

Fachwissen] 

- Einführung Haustiere  

- Brainstorming Haustiere 

- Haustiere / Nutztiere: Tabelle 

mit Haus- und Wildform sowie 

Entstehungszeit 

- Haustiere brauchen Pflege 

- Der Hund: Erstellen eines 

Steckbriefs 

 Wechselwirkungen, 

System, Struktur und 

Funktion, 

Entwicklung 

K1, K3, K4 

Leistungsnachweis Nr. 4 (Plakat/ Lapbook) 
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2. Schuljahr (Klassenstufen 6) 

 
Verbindliche Fachinhalte Kompetenzbereich 

(Schwerpunkte) 
Konkretisierung Methoden Basiskonzepte / 

Medienbildung 
- Anpassung heimischer 

Arten an ihre Umwelt 

(Körperform, Skelett, 

Gebiss von Karnivoren, 

Herbivoren, Insektivoren) 

- Anpassung an den 

Lebensraum  

- Organe und Körperform 

Klassifizierung; Vergleich 

von Lebewesen 

[Fachwissen, Bewerten, 

Kommunikation] 

- Vergleich Hund – Wolf.  

- Die Katze  

(Schleichjäger, Katzenkralle) 

- Das Rind 

(Viehwirtschaft, Verdauung) 

- Das Pferd 

- Das Schwein  

 Wechselwirkungen, 

System, Entwicklung 

K2, K3 

- Artenkenntnis 

- Artbegriff 

 - Art- und Artbegriff 

   - Erarbeitung der Definition Art 

   - Einordnung Wirbeltiere bis hin   

      zu Säugetieren 

- Eichhörnchen und Marder 

- Reh und Rothirsch 

- Europäische Säuger: 

-  Reptilien: 

   - Schlangen 

(Fortbewegung, Skelett, 

Giftschlangen, Schlangengebiss) 

- Artenkenntnis 

- Artbegriff 
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   - Eidechsen 

(Eidechsenmerkmale) 

- Amphibien: 

   - Frosch 

(Atmung, Klappzunge, 

Ansitzjäger, Entwicklung, vgl. 

Kröte) 

Leistungsnachweis Nr. 1 
- Elektrizität 

- Einfache Schaltungen 

- Elektrische Spannung 

- Elektrische Stromstärke 

- Wirkungen des el. Stroms 

- Energiebegriff  

- Magnetismus 

- Induktion 

 

Nutzen das Teilchenmodell 

zum Verständnis von el. 

Strom und dokumentieren 

ihre Ergebnisse 

fachgerecht [Fachwissen, 

Kommunikation] 

- Modelle und Experimente zur 

Erkenntnisgewinnung nutzen 

- Elektrische Spannung und 

Stromstärke mit Hilfe des 

Teilchenmodells erklären  

- Gefahren des elektrischen 

Stroms 

- Der einfache Stromkreis 

- Was ist elektrischer Strom? –

Teilchenmodell 

- Leiter und Nichtleiter 

- Schaltpläne zeichnen 

- Reihen- und Parallelschaltung 

- Wirkung des elektrischen 

Stroms 

- Strom sparen 

- Versuch: Leiter und 

Nichtleiter 

- Versuch: Einfacher 

Stromkreis 

- Versuch: Reihen- und 

Parallelschaltung 

- Blackboxversuch: Reihen- 

oder Parallelschaltung? 

- Verschachtelte 

Schaltungen 

>LEHRERVERSUCH: 

Oehrstedt 

- (fakultativ: Bau einer 

Voltaschen Säule) 

- Versch. Versuch mit 

Dauermagneten 

Energie, Materie, 

Wechselwirkungen, 

System, Struktur und 

Funktion 

K2, K3 
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- Geschichte der Elektrizität 

- Eigenschaften Dauermagnet 

- Polgesetze 

- Das magnetische Feld 

- Elektromagnetismus 

- Energieformen 

- Versch. Versuche mit 

Spulen (magn. Wirkung), 

und zur Induktion ev. 

Leiterschaukel 

 

Leistungsnachweis Nr. 2 
- Artenkenntnis 

- Vögel 

 - Vögel: 

- Warum fliegen Vögel 

- Luft und Fliegen 

- Heimische Vogelarten 

          Greifvögel  

  

Leistungsnachweis Nr. 3 (Vogelbestimmung / Plakat) 
- Artenkenntnis 

- Fische 

 - Fische: 

   - Körperbau  

   -  Kiemenatmung  

   - Fortbewegung  

Ggf. Ausflug zur 

Meeresbiologischen Station 

Laboe 

 

Sexualität des Menschen Beschreiben die 

Veränderungen des 

menschlichen Körpers 

sowie die Vorgänge bei 

der Fortpflanzung 

- Veränderungen in der Pubertät 

bei Jungen und Mädchen 

- Menstruationszyklus 

- Damenhygieneprodukte 

- Ich bestimme über meinen 

Körper 

- Geschlechtsverkehr 

Verhütungskoffer 

Damenhygienekoffer 

 

Struktur und 

Funktion, Etwicklung 

K1, K4 
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[Erkenntnisgewinnung, 

Kommunikation, 

Fachwissen, Bewerten] 

- Zeugung, Befruchtung und 

Schwangerschaft 

- Verhütung(smittel) 

Leistungsnachweis Nr. 4 
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3. Schuljahr (Klassenstufen 7) 

 
Verbindliche Fachinhalte Kompetenzbereich 

(Schwerpunkte) 
Konkretisierung Methoden Basiskonzepte / 

Medienbildung 
- Optik 

Sender, Empfänger, 

Reflexion, beleuchtete 

Körper, selbstl. Körper 

 

Lichtquelle, Lichtstrahl,  

 

Brechung, Reflexion 

Totalreflexion, Absorption 

 

Opt. Phänomene wie 

Luftspiegelungen, Sterne 

erscheinen angehoben 

Unsere Sonne 

Verstehen und 

Konstruieren die 

Ausbreitung von Licht und 

unterscheiden optische 

Phänomene [Fachwissen, 

Bewerten, 

Erkenntnisgewinnung] 

- Licht breitet sich geradlinig und 

in alle Richtungen aus. 

- Unterschied zwischen 

beleuchteten und unbeleuchteten 

Lichtquellen 

- Randstrahlen, Halbschatten, 

Kernschatten 

 

- Brechung (Regenbogen, 

Fischen) 

   

- Mond-Sonne-Erde  à 

Sonnenfinsternis / Totale 

Sonnenfinsternis 

Versuch: Lichtstrahl 

sichtbar machen 

Versuch: Blackbox-Versuch 

mit Spiegel 

Versuch: Reflexion an 

Spiegeln 

Versuch: Brechung 

Versuch: Brechung an der 

Wasseroberfläche 

Versuch: Halbschatten/ 

Kernschatten 

 

Energie, 

Wechselwirkungen, 

System 

K3, K5 

Leistungsnachweis Nr. 1 
- Strahlenoptik und 

Sehorgane bei Mensch und 

Tier 

 

Nutzen ihr Fachwissen, um 

die Strahlengänge zu 

konstruieren 

[Erkenntnisgewinnung] 

- Die Funktionsweisen und 

Anwendungsgebiete optischer 

Geräte kennen und benennen 

können. 

- Versuch: Strahlenverlauf an 
konvexen, konkaven und 

planen Spiegeln 

-  

Energie, 

Wechselwirkungen, 

System, Struktur und 
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- Bestandteile des Auges 

 

- Strahlenoptik 

 

- Augen bei Mensch und 

Tier 

Beschreiben die 

Sehorgane des Menschen 

fachgerecht [Fachwissen] 

- Den Strahlenverlauf von Licht 

bei der Brechung und Reflexion 

nachvollziehen und konstruieren 

können. 

- - Den Strahlenverlauf am 

- menschlichen Auge 

- nachvollziehen 

- - Korrektur von Weit- und 

Kurzsichtigkeit 

-  

- Versuch: Strahlenverlauf 

an konvexen-, konkaven-

, bikonvexen- und 

bikonkaven Linsen 

 

 

Funktion, 

Entwicklung 

-  

- K2, K5 

Leistungsnachweis Nr. 2 
- Organe und Körperform 

 

- Anpassungs-

erscheinungen 

 

- Nahrungsbeziehungen 

 

- Wärmehaushalt von 

Lebewesen,  

 

- Energieverluste durch 

Wärme (Reibung) 

 

- Wärmeaustausch 

Verstehen die 

Wärmetransportarten und 

erklären 

Anpassungserscheinungen 

[Fachwissen, 

Erkenntnisgewinn] 

- Anpassung heimischer Arten an 

ihre Umwelt 

(Körperform, Skelett, Gebiss von 

Karnivoren, Herbivoren, 

Insektivoren) 

- Nahrungsbeziehungen: 

Ökosystem Wald oder Wiese 

- Winterkleid heimischer Tierarten  

- Vergleich mit Tieren arider 

Klimazonen (z.B. Elefant) 

und deren Mechanismen zur 

Regelung der Körpertemperatur 

 

 Energie, 

Wechselwirkungen, 

System, Entwicklung 

K1 
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Leistungsnachweis Nr. 3 
- Fotosynthese als 

Wortgleichung  

- Fotosynthese und 

Ernährung und Atmung auf 

Wortgleichungsbasis 

 

Beschreiben die 

Fotosynthese als 

Wortgleichung 

[Fachwissen, 

Erkenntnisgewinn] 

- Pflanzen als Primärproduzent 

für alle Lebewesen 

- Fotosynthese als 

entscheidender chemischer 

Prozess, um Sonnenenergie für 

Lebewesen verfügbar zu machen 

 Energie, 

Wechselwirkungen, 

System 

K1 

Leistungsnachweis Nr. 4 
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